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A n t r a g  N r . :  0 0 9 9 / 2 0 1 4 / A N  

Briefkopf des Antragstellers: 

 

16. Dezember 2014 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner den Antrag, folgenden 
Punkt auf die Tagesordnung zu setzen: 

Sachstand Fußwegunterbrechung Boxbergring 

1.  Worin liegen die Gründe für die neuerliche Ablehnung, die Beseitigung der Unterbrechung in 
die Prioritätenliste aufzunehmen? 

2.  Hat dies finanzielle Gründe, oder liegt es an den Eigentümern der dortigen Grundstücke? 
3.  Wurde überhaupt inzwischen mit den Eigentümern der erforderlichen Fläche verhandelt? 
4. Wie weit sind diese Verhandlungen gediehen? 
5. Wann kann mit einer endgültigen Lösung dieses Verkehrssicherheitsproblems gerechnet 

werden? 

Begründung:  

Die derzeitige Situation gibt zu ernsthafter Sorge Anlass, nicht nur für Fußgänger, sondern auch 
und insbesondere für behinderte Menschen und Müttern mit Kinderwagen. Es ist ihnen nicht 
zuzumuten, auf einer Straße zu gehen, die – vor allem im Berufsverkehr – sehr stark befahren ist. 
Wir sehen hier einen ganz deutlichen Handlungsbedarf zum Schutz der Fußgänger. 

g e z e i c h n e t  C D U - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  H D ‘ e r - F r a k t i o n  
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